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BEDIENUNGS- UND WARTUNGSANLEITUNG FÜR  

GRATZ & BÖHM ÜBERFLURHYDRANT 

 
 
Diese Bedienungs- und Wartungsanleitung gilt für GRATZ & BÖHM ÜBERFLURHYDRANTEN 
mit und ohne Sollbruchstelle in den Nennweiten DN80, DN100 und DN150 der Druckstufe PN16. 
Diese Hydranten entsprechen der ÖNORM F2010 wobei folgende Typen erhältlich sind: 
 
 EDELSTAHLHYDRANT 
 ALTSTADTHYDRANT 
 HYDRANT für den SIEDLUNGSWASSERBAU (SWB) 
 INDUSTRIEHYDRANT 
 FALLMANTELHYDRANT 
 
 
1. Einsatzgebiet 
 
Feuerlöschzwecke und Betriebsmaßnahmen der Wasserversorgungsunternehmen wie 
Notwasserentnahme und Spülen des Rohrnetzes. 
 
2. Bedienung 
 
Für die Bedienung dürfen nur die entsprechenden Betätigungsschlüssel verwendet werden. 
 
Die Anzahl der Umdrehungen für die vollständige Öffnung bzw. Schließung des Hydranten sind 
für alle Typen ident und unterscheiden sich nur durch die Nennweite. 
 
 Nennweite     Umdrehungen pro Hub 
 
     DN 80  10 - 12 
     DN 100 12 
     DN 150 12 
 
 
2.1 Edelstahl-, Altstadt-, Industrie- und SWB-Hydrant mit bzw. ohne Sollbruchstelle 
 
A) Öffnen des Hydranten 
Deckkapseln abschrauben. 
Kupplungsstück(e) mit Auslaufventilen oder Schläuche mit Absperrventilen an den 
Knaggenteilen ankuppeln. Betätigungsschlüssel auf Spitzkappe aufsetzen und durch 
gleichmäßiges linksdrehen der Spitzkappe das Hydrantenabsperrventil öffnen. 
Die Linksdrehung erfolgt bis zum Anschlag, dann ist der Hydrant vollständig geöffnet.  
 
Achtung: Das Hydrantenabsperrventil muss vollständig geöffnet werden. Das Regeln der 
Entnahmemenge ist nur über die nachgeschalteten Armaturen zulässig. 
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B)  Schließen des Hydranten 
Betätigungsschlüssel auf Spitzkappe aufsetzen und durch gleichmäßiges rechtsdrehen 
vollständig schließen. Kupplungsstücke und Schläuche von den Knaggenteilen abnehmen. 
Kontrolle der selbsttätigen Entleerung (Wasserspiegel im Mantelrohr muss nach dem Schließen 
der Hauptabsperrung absinken). 
Deckkapseln aufschrauben. 
 
2.2 Fallmantelhydrant mit bzw. ohne Sollbruchstelle 
 
A) Öffnen des Fallmantelhydranten 
Abdeckplatte auf der Fallmantelhaube nach oben klappen, Betätigungsschlüssel auf Dreikant 
aufstecken und durch linksdrehen Fallmantel entriegeln. Bei Anschluss an den unteren Abgang 
Deckkapsel abschrauben. Kupplungsstücke oder Schlauch an die unteren oder die oberen 
Abgänge anschließen. Durch gleichmäßiges linksdrehen der Haube Hydrantenabsperrventil bis 
zum Anschlag öffnen. Obere Ventilabgänge öffnen. 

 

Achtung: Das Hydrantenabsperrventil muss vollständig geöffnet werden. Das Regeln der 
Entnahmemenge ist nur über die oberen Ventilabgänge zulässig. Beim unteren Abgang muss in 
den nachgeschalteten Armaturen ein Absperrventil eingebaut sein. 
 
B) Schließen des Fallmantelhydranten 
 
Hydrantenabsperrventil durch gleichmäßiges rechtsdrehen der Haube vollständig schließen. 
Kupplungsstücke und Schläuche von den Knaggenteilen abnehmen. Kontrolle der selbsttätigen 
Entleerung (Wasserspiegel im Mantelrohr muss nach dem Schließen der Hauptabsperrung 
absinken). 
Deckkapsel aufschrauben, obere Ventilabgänge schließen, Fallmantel hochschieben und durch 
rechtsdrehen mit dem Bedienungsschlüssel verriegeln. 
 
Achtung: Fallmantel lässt sich nur verriegeln, wenn der Hydrant vollkommen geschlossen ist. 
 
3. Aus- und Einbau der Innengarnitur 
 
3.1 Edelstahl-, Altstadt-, Industrie- und SWB-Hydrant mit bzw. ohne Sollbruchstelle 
 
A) Ausbau der Innengarnitur 
Absperrschieber vor dem Überflurhydrant schließen und den Hydranten wie unter Punkt 2.1 A 
beschrieben öffnen. Befestigungsschraube der Spitzkappe lösen und samt Unterlagsscheibe 
abnehmen. 
Spitzkappe von der Ventilstange abheben. 
 
 Altstadt- und Industriehydrant: 

Stopfbuchsmutter lösen. 
Sechskantschraube am Deckel herausschrauben und Deckel abnehmen. 

 Edelstahlhydrant: 
Stopfbuchsmutter lösen. 
Innensechskantschraube seitlich am Oberteil lösen, Oberteil gegen den Uhrzeigersinn 
abschrauben und abnehmen. 
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Siedlungswasserbau-Hydrant: 
Beide Innensechskantschrauben am Klemmring abschrauben, Klemmring abnehmen 
und Hydrantenkopf nach oben abziehen. 

 

Spitzkappe auf Ventilstange wieder aufsetzen und damit Innengarnitur nach links drehen bis die 
Spindel außer Eingriff kommt, Spitzkappe wieder abnehmen und Innengarnitur aus dem 
Mantelrohr herausziehen. 
 
B) Einbau der Innengarnitur 
 

Bei der Ausführung mit geringer Restwassermenge ist beim Einsetzen der Innengarnitur darauf 
zu achten, dass die Führungsrippen des Ventiltellers in die Führungsleisten des Ventilsitzes 
eingreifen und mit Spitzkappe nach rechts drehen (im Uhrzeigersinn). 
 

Bei der Ausführung mit Restwasser (RW) Innengarnitur in das Mantelrohr zentrisch einsetzen 
und mit Spitzkappe nach rechts drehen (im Uhrzeigersinn). 
 

Wichtig: Innengarnitur muss nun unbedingt so weit eingeschraubt werden, bis das 
Hydrantenabsperrventil geschlossen ist, danach Spitzkappe wieder abnehmen. 
  

Altstadt- und Industriehydrant: 
Dichtring im Oberteil kontrollieren und wenn notwendig erneuern, Deckel aufsetzen und 
mit Sechskantschrauben samt neuen Dichtscheiben wieder befestigen. Stopfbuchsmutter 
festziehen. 

 Edelstahlhydrant: 
Dichtring im Oberteil kontrollieren und wenn notwendig erneuern, Oberteil auf Rohr 
aufsetzen, im Uhrzeigersinn aufschrauben und festziehen. Mit seitlicher 
Innensechskantschraube fixieren. Stopfbuchsmutter festziehen. 
Siedlungswasserbau-Hydrant: 
Dichtring im Hydrantenkopf kontrollieren und wenn notwendig erneuern. Kopf auf 
Mantelrohr aufsetzen und bis auf Anschlag aufschieben. Klemmringe so auf Kopf und 
Mantelrohr aufsetzen, dass der Ansatz in die Nut am Mantelrohr eingreift. Beide 
Innensechskantschrauben am Klemmring einsetzen und mit 50 Nm anziehen. 

 

Spitzkappe aufsetzen und mittels Befestigungsschraube fixieren. 
Hydrant wie unter Punkt 2.1 B beschrieben schließen. 
 

3.2  Fallmantelhydrant mit bzw. ohne Sollbruchstelle 
 

A) Ausbau der Innengarnitur 
Absperrschieber vor dem Fallmantelhydrant schließen und Hydranten wie unter Punkt 2.2A 
beschrieben öffnen. 

Innensechskantschraube auf der Fallmantelhaube lösen und samt Unterlagsscheibe 
abnehmen. 
Fallmantelhaube von der Stange abheben. Stopfbuchsmutter lösen. 
Vier Sechskantschrauben am Fallmantelkopf abschrauben und kompletten Kopf nach oben 
abheben. 
Ventilstange nach links drehen bis die Spindel außer Eingriff kommt und Innengarnitur aus dem 
Mantelrohr herausziehen. 
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B) Einbau der Innengarnitur 
 

Bei der Ausführung mit Restwasser (RW) Innengarnitur in das Mantelrohr zentrisch einsetzen 
und mit Spitzkappe nach rechts drehen (im Uhrzeigersinn). 
 

Bei der Ausführung mit geringer Restwassermenge ist beim Einsetzen der Innengarnitur darauf 
zu achten, dass die Führungsrippen des Ventiltellers in die Führungsleisten des Ventilsitzes 
eingreifen und mit Spitzkappe nach rechts drehen (im Uhrzeigersinn). 
 

Wichtig: Innengarnitur muss nun unbedingt so weit eingeschraubt werden, bis das 
Hydrantenabsperrventil geschlossen ist, danach Spitzkappe wieder abnehmen. 
 

Fallmantelkopf samt neuer Flachdichtung aufsetzen und mit vier Sechskantschrauben 
befestigen. Stopfbuchsmutter festziehen. Fallmantelhaube aufsetzen und mit 
Innensechskantschraube befestigen.  
Hydrant wie unter Punkt 2.2 B beschrieben schließen. 
 

4. Aus- und Einbau der Hauptabsperrung 
Ausbau der Innengarnitur wie unter Punkt 3. beschrieben. 
Kerbstift aus der Innengarnitur herausschlagen, Hülse abnehmen, Ventilteller (Kolben) von der 
Ventilstange herunterdrehen, Stange reinigen und leicht einfetten (nur physiologisch 
einwandfreies und für Trinkwasser zugelassenes Fett verwenden). 
Neuen Ventilteller (Kolben) auf Ventilstange hinaufdrehen, Hülse aufschieben, Kerbstift 
einschlagen und Innengarnitur wie unter Punkt 3. beschrieben wieder einbauen. 
 

5. Erneuern der Sollbruchschrauben 
Befestigungsschraube der Spitzkappe lösen, Spitzkappe abnehmen. 
Sollbruchschrauben am Mantelrohr lösen und entfernen, Rohroberteil nach oben abheben.  
Ventilstangenoberteil mit Kuppelmuffe aus dem Rohroberteil herausziehen. Die Reste des 
Kerbstiftes sowohl aus dem Ventilstangenunterteil als auch aus dem Ventilstangenoberteil 
entfernen.  
Ventilstangenoberteil mit Kuppelmuffe auf Ventilstangenunterteil aufsetzen und neuen Kerbstift 
einschlagen. 
Dichtfläche am Sollbruchflansch reinigen, neue Flachdichtung auflegen und Rohroberteil 
aufsetzen. Vier Stück neue Sollbruchschrauben in den Sollbruchflansch einsetzen und mittels 
Drehmomentschlüssel mit folgenden Drehmomenten anziehen. 
 

Edelstahl-, Altstadt-, Industrie- und SWB-Hydrant: 30 Nm 
Fallmantelhydrant :      35 Nm 

 

Spitzkappe aufsetzen und mit Befestigungsschraube fixieren. 
 

Achtung: Zur Instandsetzung der Sollbruchstelle dürfen nur Originalersatzteile verwendet 
werden. Um die Betriebssicherheit zu gewährleisten, müssen bei beschädigter Sollbruchstelle 
immer der Kerbstift der Kuppelmuffe, die Flachdichtung und alle vier Sollbruchschrauben 
erneuert werden. 
 

Bei der Bestellung der Ersatzteile muss unbedingt der Hydrantentyp, die Nennweite und das 
Baujahr angegeben werden. 
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